
Nietzsche-Kolloquium
in Sils Maria
vom 25. bis 28. September 2014
im HotelWaldhaus, CH 7514 Sils Maria
Tel. 081 838 51 00

Schwerpunktthema:

Nietzsche als Aufklärer?
«... um dann, an sich selber, dasWerk der Aufklärung
fortzusetzen ...»

(Der Wanderer und sein Schatten, 221)

Programmkommission:
Peter André Bloch, Iso Camartin, Christiaan Hart Nibbrig,
David Marc Hoffmann, Niklaus Peter, Annemarie Pieper,
Werner Stegmaier, DieterThomä

EineVeranstaltung der
Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria,Tel. 081 826 53 69
www.nietzschehaus.ch

Nietzsche-Haus
in Sils Maria
Arbeits- und Wohnzimmer
Nietzsche-Dokumente
Bibliothek von Oscar Levy/Sammlung Rosenthal-Levy
Schriftsteller über Sils und das Oberengadin

Sonderausstellungen im Nietzsche-Haus
17. Juli 2014 – 12. Juli 2015
Vernissage: 17. Juli 2014, 17 Uhr

Basler Professorenstube:
Der Basler Nietzsche/Dokumente und künstlerische Impulse
Die Ewige Wiederkehr: Natur und Kunst
Werke von Gerhard Richter, Albrecht Schnyder, Martin Schwarz
Das Archiv von Oscar Levy, neue Manuskripte und Dokumente

Nietzsche-Werkstatt
15. Juli – 18. Juli 2014 in Sils Maria
mit Peter André Bloch, Peter Villwock, Mirella Carbone, Joachim
Jung,Timon Böhm

Das Nietzsche-Haus, in dem Nietzsche die Sommermonate von 1881 bis 1888
verbrachte, steht vom 17. Juni bis zum 19. Oktober und vom 18. Dezember
2014 bis zum 12. April 2015 zur Besichtigung offen: 15.00 – 18.00 Uhr.
Montag geschlossen

Eintritt: Fr. 8.– Studenten / Schüler: Fr. 4.–

Führungen: jeden Mittwoch 11.00 – 12.30 Uhr Eintritt: Fr. 15.–

Stiftung Nietzsche-Haus in Sils MariaTel. 081 826 53 69
Konto Graubündner Kantonalbank 7002 Chur CK 251.210.600 774
IBAN CH17 0077 41102512 1060 0



Programm
Donnerstag,
25. Sept. Eröffnungsapéritif im HotelWaldhaus
16.30 Uhr Grusswort des Stiftungsratspräsidenten

David Marc Hoffmann (Basel)

17.00 Uhr Giuliano Campioni (Pisa): Nietzsche – Aufklärung.
Kartographie desTagungsthemas

21.00 Uhr Georg Kohler (Zürich): Nietzsches Ambivalenz.
Über den blinden Fleck der «Genealogie»

Freitag,
26. Sept. Andrea Christian Bertino (Regensburg):
09.15 Uhr Lichtmetaphorik und Schatten Gottes in

Nietzsches Kritik der Aufklärung

10.15 Uhr Pause

10.30-12.15 Lektüregruppen: Barbara Naumann (Zürich),
Katia Saporiti (Zürich), DieterThomä (St. Gallen),
Werner Stegmaier (Greifswald)

14.00-15.15 Peter André Bloch (Mulhouse/Olten), Julia Rosenthal
(Oxford), Mirella Carbone und Joachim Jung (Sils):
Führungen durch das Nietzsche-Haus
und die Sonderausstellungen

17.00 Uhr Katrin Meyer (Basel):
«Die Sophisten sind nichts weiter als Realisten.»
Nietzsche über Macht und Recht

21.00 Uhr Iso Camartin (Zürich): «Der freieste Schriftsteller» –
Nietzsche über Sterne und Diderot

Samstag,
27. Sept.
09.15 Uhr Martin Saar (Leipzig): Verkehrte Aufklärung

10.15 Uhr Pause

10.30-12.15 Lektüregruppen: Barbara Naumann / Katia Saporiti,
Karl Pestalozzi (Basel), Martin Saar (Leipzig)

17.00 Uhr Vivetta Vivarelli (Florenz): Freiheit im Zwang und
versucherisches Denken: Nietzsche zwischen
Montaigne und Voltaire

21.00 Uhr Arthur Spirk und LevVinocour:
Jenseits der Worte
Musik vonTschaikowsky, Nietzsche und Liszt

Sonntag,
28. Sept. Volker Gerhardt (Berlin):
10.00 Uhr Nietzsche als freier Geist

11.00 Uhr Schlusswort des Stiftungspräsidenten
David Marc Hoffmann

Moderation und Einführung der Referenten übernehmen wechselweise die
Mitglieder der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria.

Tagungskarte (für alle Eintritte inkl. Konzert): Fr. 180.–
Einzelkarte: Fr. 20.– Konzertabend: Fr. 35.–
Tagungskarte für Studierende: Fr. 50.–

Vermittlung preisgünstiger Unterkünfte an Studierende:
SilsTourist Information 081 838 50 50 www.sils.ch
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